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30 Jahre DIMPLE MINDS 
 
Wild ging es zu im Bremer Süden in den 80ern. Punks und Dropouts fanden Zuflucht vor 
Schlägerprolls, die unglücklicherweise immer gleich in Form von Brüderpaaren oder ganzen 
Familiensippen den Stadtteil unsicher machten im Autonomen Jugendzentrum Huchting, 
bewaffneten sich dort mit Musikinstrumenten und probierten sich in fast täglich wechselnden 
Besetzungen aus. 
 
Auf diesem kreativen Nährboden fand sich im April 1986 eine Formation zusammen, die sich mit 
ihrem schrägen Mix aus Punk- und Metal influenzierten Riffs und originellen deutschen Texten 
schnell einen Namen weit über die Grenzen Bremens hinaus erspielen konnte. 
 
Das Jugendzentrum ist längst Geschichte, die Dimple Minds spielen immer noch. Sänger Ladde und 
Gitarrist Ole sind noch von der Ur-Besetzung dabei, Drummer Steff schwingt seit über eine Dekade 
die Stöcke und den Bass übernimmt jetzt mit Andy auch kein ganz Unbekannter, ist er doch schon auf 
der „Toleranz ist heilbar!“-Tour für ein paar Gigs für den erkrankten Mao eingesprungen, und hat bei 
einigen Shows im Bremer Schlachthof den Background-Chor unterstützt.  
 
Neben einigen Songs vom (noch) aktuellen 2014er Album „Krank not dead“ dürfen die Fans beim 
Jubiläumskonzert am 01.04.2016 einen heißen Ritt durch die 30-jährige Bandgeschichte erwarten, 
eine straff gespannte Perlenschnur von Hits, Hits, Hits…  
 
 
 
 
 
 

Diskografie (Alben) 

 Krank not dead (2014) 

 Toleranz ist heilbar! (2007) 

 Prollsport (2002) 

 Häppy Hour (1999) 

 Monsterhits: Best Of (1998) 

 Drunk On Arrival (1997) 

 Maximum Debilum (1996) 

 Durch und durch durch...live in Alzheim (1995) 

 Die Besten trinken aus (1993) 

 Helden der Arbeit (1991) 

 Durstige Männer (1990) 

 Volle Kelle live (1990) 

 Der Maurer und der König (CD-Compilation Trinker an die Macht & Blau auf´m Bau) (1989) 

 Trinker an die Macht (1988) 

 Blau auf´m Bau EP (1988) 

 


